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3) Eine neue Organisazion schafft die periodischen Lehrerwahlen weg.
4) Ein im Erziehungswesen erfahrener und für dasselbe

beg ei sterter Mann nimmt die Stelle eines Ksntonöschulinspektors ein.
5) Statt des Erziehungsrathcs wird eine ErzichungSdirekzion

aufgestellt.
6) Die Lehrerschaft erhält zur Wahrung der Schulinteressen und

zur Begutachtung von Schulsragen eine Synode, bestehend aus zwei
Drittel Lebrer und einem Drittel anderer Staatsbürger, gewählt von
dcr Lehrerschaft selbst.

7) Zm Ortsschulrathe haben die Lehrer Siz und berathende Stimme.
8) DaS Seminar wird reorganisirt, die Lehrerwahlen von der

Regierung besorgt und der ganze Kurs auf drei Jahre festgesezt.

9) Die bisherige katholische Schulordnung wird von Stund an
provisorisch erklärt.

Appenzell A Rh. Am 4. Juni war in Speicher General-
konserenz der Lehrer. Ihr Eröffnungsgesang war, wie die Appen-
zcller-Ztg. hervorhebt, nicht: „Freiheil die ich meine", sondern : Gib,,
Deinen Dienern Muth, mit Kraft zu zeugen, daß Dir allein der
Preis gebührt." Die Konferenz beschäftigte sich namentlich mit dcn

sogenannten Nebenbeschäftigungen des LehrerS. Im Ganzen stellte
sich heraus, daß cin Lehrer, der Familienvater ist von einer auch nur
mäßig großen Familie, kaum in der Gegenwart, geschweige in der

Zukunft, vor drükenden Nahrungssorgen gesichert ist, und daß daher
eine große Zahl der Lehrer sich ein Nebengcschäft erwählen muß, daS

ihm die Erhaltung der Familie erleichtert.
Neuenburg. Mehrere Gesangvereine veranstalteten leztlich in

ChaurtefondS ein' Konzert zu Gunsten der deutschen Kirche daselbst.
Es entfaltete sich daraus bald ein recht freundliches Volksfest, an
dem auf eine begeisterte Rede des Festpräsiventen Turnlehrer I.
N i g g e l e r der Antrag auf Gründung eines neuenburgischen Kan-
tonal-Gesangvereins mit allgemeinem Beifall ausgenommen und zum
Beschluß erhoben wurde.

Nordamerika. Auf den Volksunterricht verwenden die
Einzelnstaaten große Sorgsalt. Die Zahl derer, welche Schulen
besuchen übersteigt gegenwärtig vier Millionen; cs gibt bci 100,000
Nnterrichtsanstaltcn aller Art und mehr alS 115,000 Lehrer. Der
Sckulfonvs betrug 1853 in denselben gegen 26 Millionen Dollars,
die Ausgaben beliefen sich auf beinahe 6 Millionen Dollars. An
höhern wissenschaftlichen Lehranstalten, sogenannten Colleges und
akademischen Abtbeilungen an den Universitäten waren 157
vorhanden ; theologische Lehranstalten 73, Fakultäten für das Studium
der Rechte 19, höhere Lehranstalten für Ausbildung in Medizin und
Chirurgie politechnische Schulen, sämmtlich als Abtheilungen von
Universitäten 10. Zeitungen und Zeitschriften gab es 1850 schon

2717; die Zahl dcr deutschen periodischen Schriften erreicht 150 — ^/jg.
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